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Solarstrom in der Nachbarschaft nutzen und Geld sparen

((Anrede))

Unsere Solaranlage produziert rund xx kWh im Jahr und damit mehr Strom, als wir selbst verbrauchen können. Mit dem Stromgesetz, das 2024 an der Urne angenommen wurde, gibt es verschiedene Möglichkeiten, den überschüssigen Strom mit der Nachbarschaft zu teilen. 

Unsere Energieversorgerin, die Genossenschaft Elektra, Jegenstorf, bietet zum Beispiel ein Abrechnungsmodell an – elektraeigenstrom – für die Stromnutzung von Nachbarliegenschaften mit dem gleichen Netzanschlusspunkt. Sie bieten eine «transparente, faire und effiziente Abrechnung» als Dienstleistung für die Nutzung des vor Ort produzierten Stroms an.

Für alle Beteiligten hat diese Lösung Vorteile:
· Für die Nachbarliegenschaften: Sie können Solarstrom der Nachbarn nutzen, ohne Investition in eine eigene Photovoltaik-Anlage, Sie erhalten einen günstigeren Strompreis für den Sonnenstrom von uns, bleiben Elektra-Kund*in und erhalten in der sonnenfreien Zeit den normalen Netzstrom.
· Für Solarstromproduzierende: Wir erhalten einen höheren Tarif als die Rückvergütung ins allgemeine Netz, die Abrechnung und das Inkasso-Risiko übernimmt die Elektra.

Für Sie als Nachbarinnen und Nachbarn ist die Ersparnis umso grösser, je mehr Sie den Stromverbrauch in die Sonnenstunden verlegen können (waschen, kochen, Geschirrspüler, etc.).
Wichtig zu wissen ist, dass alle teilnehmenden Parteien Kund*innen der Elektra bleiben. Aus der elektraeigenstrom-Gemeinschaft kann man jederzeit ohne Kostenfolge austreten (Kündigungsfrist 3 Monate auf Ende eines Quartals).

Für die teilnehmenden Parteien entstehen keine zusätzlichen Kosten. Wenn Ihre Liegenschaft noch nicht mit einem Smart Meter (intelligenter Stromzähler) ausgestattet ist, wird die Elektra diesen kostenfrei auswechseln. Dieser Zählerwechsel ist schweizweit in den nächsten Jahren sowieso notwendig. Weitere Massnahmen und Kosten sind nicht nötig. Uns als Stromproduzentin verrechnet die Elektra eine einmalige Einrichtungsgebühr und eine Dienstleistungsgebühr für den in der elektraeigenstrom-Gemeinschaft verkauften Solarstrom.

Wir finden diese Lösung eine gute Sache und fragen Sie daher unverbindlich an, ob Sie Interesse an einem gemeinsamen Stromverbrauch haben. Wir freuen uns über eine Rückmeldung von Euch.


Mit den besten Nachbarschaftsgrüssen

((Unterschrift))
